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Eine Rose  

          als Stütze 

                          Hilde Domin, + 2006 
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Institutiv 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Nein, das Wort gibt es nicht. 
Ich habe es frei erfunden. 

Aber nicht ohne Grund. 

Wir waren mitten in einer 
Sitzung. Es klingelte. Drei 

junge Männer, so um die dreißig, standen 
draußen. Ob sie vielleicht diese Nacht bei 
uns übernachten dürften? Möglichst drin-
nen, auch wenn sie Zelte dabei hätten. 
Aber Regen und Gewitter waren ange-
sagt. Meine Kollegin und ich hatten nicht 
viel Zeit zu reagieren. Wir schauten uns 
an und sagten Ja. Eine kurze Einweisung, 
ein Austausch von Mobilnummern, ein 
anvertrauter Schlüssel für das Gemeinde-
haus - das war‘s. Waren wir leichtsinnig? 
Gar verantwortungslos? Hätte nicht alles 
Mögliche passieren können? Wir waren 
uns so gut wie sicher: Es würde schon 

alles in Ordnung gehen. Warum? 

Die drei jungen Männer trugen Pfadfinder-
uniform. Zwar von der „anderen Fraktion“, 
nämlich von einem katholischen Stamm. 
Aber Pfadfinder. Eine Institution. Mit Wer-
ten, auf die man sich verpflichtet hat. Oh-
ne diesen Hintergrund hätte ich mir die 
Sache sehr viel gründlicher überlegt! Die 
Zugehörigkeit zu dieser Institution stiftete 
Vertrauen. Ohne dass man sich kannte. 
Und ich dachte: Bei aller notwendigen 
Kritik - aber manchmal haben Institutionen 

doch ihr Gutes! 

Sie werden es ahnen: „Passiert“ ist wirk-
lich nichts. Trocken und ausgeruht zogen 
die drei am nächste Morgen ihrer Wege. 

„Gut Pfad“ - auch für Sie!         Ulrike Krumm                                                                             

www.blauer-engel.de/uz195

GBD

www.GemeindebriefDruckerei.de
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Anpassungsmaßnahme

Es gibt ein Foto von mir - da war ich un-
gefähr 5 Jahre alt. In einem dieser dicken 
alten Fotoalben, die man damals hatte, ist 
es eingeklebt. Ich sitze ziemlich erschöpft 
auf dem Rücksitz unseres damaligen Au-
tos (nicht angeschnallt natürlich, die Gurt-
pflicht kam erst später), und mein Teddy-
bär, der auf den Namen „Brumm“ hörte, 
ist mir schon halb aus den Armen ge-
rutscht. Darunter hat meine Mutter ge-
schrieben: „Rückweg aus dem Schwarz-
wald bei 31° Hitze“. Damals wohnten wir 
noch nicht im Süden. An den Namen mei-
nes Teddybärs erinnere ich mich - an die 
Rückfahrt von damals nicht mehr bzw. nur 
durch das Foto. In den zurückliegenden 
Hitzetagen kam es mir wieder in den Sinn. 
Heute müsste man aus den 31° wohl 41° 
machen, um der Realität zu entsprechen. 
Was damals Rekordzahlen waren, lässt 
uns heute fast schon wieder dankbar auf-
atmen: Das Schlimmste ist geschafft.  
Aber wir Menschen sind doch eigentlich 

immer noch die gleichen …

Das Wort „Klimaanpassungsmaßnahme“ 
habe ich lange nicht gemocht. Ich dachte: 
Darin liegt Resignation. Wir sollten doch 
lieber aktiv etwas dagegen tun, dass die 
Temperaturen nicht weiter steigen. An-
passungsmaßnahmen schienen mir nicht 
den Kern des Problems zu treffen bzw. 
darum herum zu lavieren. Die Menschen, 
so dachte ich, erhalten auf diese Weise 
die Botschaft: Mach ruhig weiter so wie 
bisher - wir sorgen dann für die nötige 
Anpassung. Vielleicht sogar mit viel Ener-
gieaufwand - was das Problem noch ver-

schlimmert!

Inzwischen denke ich anders. Ich bin zwar 
immer noch der festen Überzeugung, 
dass der Ausstoß von CO2 und anderen 
schädlichen Gasen dringend reduziert 
und mit den knappen Ressourcen der 
Erde - gerade auch dem Wasser! - viel 
schonender umgegangen werden muss. 
Ich überlege, wie wir in unserem Schopf-
heimer Gemeindehaus - wenn es dann 
irgendwann einmal gebaut werden wird! -
für den nötigen Hitzeschutz sorgen kön-
nen. Denn er ist genauso wichtig wie die 
längst überfällige Barrierefreiheit! Aber mir 
ist klar: Mit keiner einzigen Maßnahme 
werden wir das Rad zurückdrehen kön-
nen. Es ist wie bei einer Krankheit, die 
man nicht stoppen, deren weiteren Ver-
lauf man nur durch Medikamente verlang-
samen kann. Anpassungsmaßnahmen 
sind neben allen Einsparpotenzialen nö-
tig, und weise handeln diejenigen, die das 

eine nicht gegen das andere ausspielen.

Anpassungsmaßnahmen sind in anderen 
Lebensbereichen für uns eine Selbstver-
ständlichkeit. Wenn wir Familie haben, 
ändert sich unsere Art, Urlaub zu machen. 

Wenn ich in einer Beziehung lebe, lote ich

Leitartikel   3



 

aus, wo ich mich an die Bedürfnisse des 
anderen anpasse und „mitmache“ und wo 
ich weiterhin meine bisherige Gewohnheit 
aufrecht erhalten will. Wenn ich mit mei-
nem Wanderverein früher die langen Tou-
ren mit gelaufen bin, gebe ich mich mit 
zunehmendem Alter irgendwann mit den 
mittleren oder kürzeren zufrieden. Und 
wenn ich bei Freunden oder Kollegen zu 
Gast bin, lasse ich mich für eine Weile auf 
deren Lebensart ein und sage nicht in 
jedem zweiten Satz, wie ich es daheim 
immer mache. Anpassung gehört in jede 
Lebens-Beziehung. Warum nicht auch in 

die Lebens-Beziehung zur Natur? 

Anpassung klingt nach Einschränkung, 
nach Verlust von Freiheit, nach Nachge-
ben. Dabei heißt es doch, mit einer Situa-
tion, die ich nicht (mehr) ändern kann 
oder will, besser zurecht zu kommen. 
Zwischen Leugnen und Auflehnen ist es 
die Kunst, das was ist  aktiv anzunehmen. 
Ich suche die Stelle, an der ich mich als 
handlungs- und entscheidungsfähig erle-
be und dadurch zufriedener bin. Und wer 
weiß: Am Ende bewegt sich durch meine 
eigene Anpassungsmaßnahme ja viel-

leicht auch etwas „am anderen Ende“. 

Ob Fassadenbegrünung oder Flächen-
entsiegelung: Was das Klima angeht, 
führen uns Anpassungsmaßnahmen aus 
der Lähmung heraus. Dasselbe gilt viel-
leicht auch für das zwischenmenschliche 
Klima. Da tut keine kleine Entsiegelung 
auch manchmal gut! Wer weiß: Vielleicht 
ist ja auch Jesus so eine Art Anpassungs-
maßnahme Gottes, die  unser Klima heil-

sam verändert?  Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm                          

Liebe Gemeindemitglieder,  

seit dem 15. April bin ich in Ihrer Gemein-
de tätig und kann nicht glauben, wie 
schnell die Zeit verflogen ist. Während 
dieser zwei Monate durfte ich viele neue 
Menschen kennenlernen. Egal ob bei 
Geburtstagsbesuchen, im Kirchengemein-
derat oder bei Angeboten der Gemeinde, 
überall wurde ich herzlich empfangen und 

sofort aufgenommen.  

 

 

 

 

 

 
Die Vielzahl an Ehrenamtlichen, die Wo-
che für Woche Aufgaben übernehmen 
und großartige Angebote stemmen, die 
sonst überhaupt nicht möglich wären, hat 
mich besonders überwältigt. Ohne diese 
Menschen wäre eine Gemeinde dieser Art 
gar nicht möglich. Vielleicht haben einige 
von Ihnen derlei Aktionen der Gemeinde 
schon besucht. Und falls nicht, wagen Sie 
es, eine der vielfältigen Aktivitäten in den 
verschiedenen Ortsteilen auszukund-
schaften. Ich kann Ihnen versichern, Sie 

werden beseelt nach Hause kommen! 

In der kommenden Zeit freue ich mich auf 
viele tolle Begegnungen mit Ihnen, das 
Mitgestalten von Angeboten und das wei-

tere Kennenlernen der Gemeinde. 

Alles Gute und Gottes Segen wünscht 

Ihnen Ihre Diakonin Annika Huber! 
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Fotos oben: Blum 
Foto Mitte: Huber 
Foto unten: Paul 

In der Alten Kirche St. Michael steht unse-
re neue „Trauerkerze“. Mit ihr gedenken 
wir der Verstorbenen in unserer Gemein-
de und schließen sie in unsere Fürbitte 
ein. Brunhilde Bauer aus Wiechs hat die-
se Kerze so wunderschön gestaltet. Sie 
zeigt: Das Vertrauen auf Gott hält den 
Stamm unseres Lebens aufrecht und hilft, 
dass selbst die Trauer Früchte trägt. 

Die Kirche in Gersbach hat eine neue Altarbibel! Bei 
ihrem ersten Besuch in Gersbach schrieb Dekanin 
Esther Philipps eine Widmung hinein. Das Spiel aus 
Licht und Schatten zeigt: Gottes Wort ist lebendig! 

Wer im „Raum der Stille“ in der Stadtkirche an die 
Decke schaut, sieht diese wunderschöne Rosette. 
Wir wollen versuchen, den Frieden dieses Ortes 
neu zu entdecken und für alle, die sich eine kleine 
Auszeit nehmen wollen, erlebbar zu machen. 



 

   
 
  

            6   Konfirmation 

 

Konfirmation in Schopfheim am 18. April 2026: Fröhlich feiern die Jugendlichen mit ihren Familien das 
Fest ihres Glaubens. Die Rose ist wie ein Segenswunsch: Möge Gott Euer Leben zum Blühen bringen 
und Euch die Schönheit eures Weges zeigen!                                                               Foto: David Sigg 

Konfirmation in Fahrnau am 25. April: Rosen auch hier - aber an der Tür, von Eltern und Kindern ge-
meinsam liebevoll gekränzelt. Weil so vielen Jugendlichen ihre Konfirmation wichtig war, wurden in 
Schopfheim und Fahrnau jeweils zwei Gottesdienste gefeiert.                                    Foto: Ralf Ohm 
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Wie schön, wenn man nicht nur gemein-
sam konfirmiert wird, sondern darüber 
hinaus noch gut miteinander befreundet 
ist! In der Kirche in Gersbach feiern Nina 
Blum und Anna Deiß das Fest ihrer Kon-
firmation am 03. Mai 2026 - begleitet vom 
ihren Familien und vom Musikverein Har-
monie Gersbach, in dem beide mitspielen.   

                                                 Foto: privat                                                       

Zum Vormerken:  
Konfirmation 2027 
 

Gruppe „Schopfheim“:  
Wochenende 17./18. April 2027 
 
Gruppe „Hausen/Fahrnau/Gersbach“:  
Wochenende 24./25. April 2027 

Jubiläumskonfirmation 
2027: 

Schopfheim: 13. Juni 2027  

Gersbach: 20. Juni 2027 

Fahrnau: Gerne, wenn Sie möchten! 

Wichtig: Bei Interesse melden Sie sich 
bitte in den jeweiligen Pfarrbüros!! 

Voller Bedeutung: Die eigene Taufkerze wird 
noch einmal an der Osterkerze entzündet.                   
                                                        Foto: Ohm 

Rückenstärkung durch Familie und Verwandt-
schaft: Ihr seid uns wichtig! Foto: Sigg                                                  



8   Jubiläumskonfirmation

Jubiläumskonfirmation in Schopfheim am 22. März: Jubilarinnen und Jubilare aus verschiedenen 
Jahrgängen feiern gemeinsam. Freude über erlebte Gemeinschaft und Dankbarkeit für Geglück-

tes, Geschenktes, auch Durchgestandenes … alles vereint sich an diesem Tag!      Foto: Grether

Jubiläumskonfirmation in Gersbach am 21. Juni: Man kennt sich noch … auch wenn manche von 
weither angereist sind. Jede und jeder spürt Gottes Segen für sich persönlich.      Foto: Beckmann



Gersbacher Mittagstisch

Eine neue Idee des Frauenvereins ist 

schon zu einer festen Tradition geworden.

Einmal im Monat lädt der Frauenverein 
Gersbach Seniorinnen und Senioren zu 
einer gemeinsamen Mahlzeit ein. Am lie-
bevoll gedeckten Tisch lassen sich alle, 
die kommen, das von Robert Falk und 
dem Team frisch zubereitete Menü gerne 
schmecken. Im Herbst geht es weiter, die 
Termine werden im Gersbacher Gmei-
blättli bekanntgegeben. Infos gibt es bei 
Tanja Nann, Tel. 07620 - 980157.

Wir geben uns Mühe für Euch … Foto: Nann

Miteinander - Füreinander   9

Wärmender Mittagstisch 2027

Vorbereitungstreffen am 16.11.26

Wer Interesse und Zeit hat, beim Wär-
menden Mittagstisch von Januar bis März 
2027 in irgendeiner Weise mitzuhelfen, ist 
herzlich eingeladen, am Montag, 16. No-
vember 26, um 17 Uhr ins Schopfheimer 
Gemeindehaus zu kommen. Wir freuen 

uns über jedes Engagement! 
Erntedank - Sammlung

Bitte denken Sie wieder an die Lebens-
mittel-Sammlungen zum Erntedankfest, 
mit denen wir die Schopfheimer Tafel 

unterstützen! 

Wir sammeln in Eichen, Fahrnau, Gers-
bach, Kürnberg und Schopfheim und freu-
en uns über haltbare Lebensmittel und 
Drogerieartikel sowie über Gaben für den 
Erntedankaltar! Infos gibt es in den Pfarr-

ämtern. Im Voraus danke!
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                10   Langenauer Sonntag 

Abgesagt werden musste leider auch der 
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, da 
die Wetterprognosen zu schlecht waren. 
Wir freuen uns darauf, diese Veranstal-
tung nächstes Jahr wieder durchzuführen 
– dann mit einem Alternativprogramm für 

schlechtes Wetter. 

Auch in diesem Jahr soll wieder der Lan-
genauer Adventsweg stattfinden. Gerne 
können sich interessierte Familien, die ein 
Adventsfenster gestalten möchten, bei mir 

melden!                                 Jeannette Ritter 

Rückblick und Ausblick 
Eine Woche später feierten wir den Kar-
freitagsgottesdienst. Dieses Mal kamen 
wir im Gemeindehaus zusammen, da das 
Fischessen beim Hundesportverein aus-
fallen musste. 

Ein zauberhafter Nachmittag mit  
„Mr. Joy“ 

Strahlende Kinderaugen und begeisterte 
Gesichter bei Eltern, Großeltern und Gäs-
ten: Der Besuch von Karsten Strohhäcker, 
alias Mr. Joy, in der Langenauer Löwen-
zahnhalle war ein voller Erfolg. Dicht ge-
drängt und voller Vorfreude warteten die 
Kinder auf den Auftritt. Nachdem der 
Countdown enthusiastisch herunterge-
zählt wurde, ging es endlich los. Mr. Joy 
präsentierte wundervolle Jonglagen, 
Zaubertricks und artistische Kunststü-
cke, die er geschickt mit christlichen 
Botschaften verknüpfte. Die kleinen 
Zuschauer wurden wunderbar in die 
Show integriert und durften fleißig as-
sistieren: Ein Kind fuhr Huckepack auf 
dem Einrad mit, ein anderes schwebte 
scheinbar schwerelos auf der Bühne. 
Für großes Staunen sorgten auch ein 
tanzendes Tuch in einer Flasche sowie 
eine meterlange Luftballonschlange, die 
der Künstler wie ein Schwertschlucker 
verschwinden ließ, um sie kurz darauf 
als endlos langes Band wieder hervorzu-
holen. Zum Abschluss wurde gemeinsam 
das „Vaterunser“ gebetet, effektvoll be-
gleitet von jonglierten Bällen. Das Publi-
kum bedankte sich für diesen unvergessli-
chen Nachmittag mit langanhaltendem 

Applaus. 



 

 

Fahrnau: Vorbesprechung am Samstag, 17. 

Oktober, von 10-11 Uhr im Gemeindehaus 

Gersbach: Infos gibt‘s nach den Sommerferien! 

Leni Meder meldet sich im Gmeiblättli! 

Schopfheim: Infos kommen über den Familien-

Newsletter! Bei Interesse gerne melden! 

   
 
  

              Krippenspiel und Entdeckertreff   11 

Ferien 
programm 

Der Entdeckertreff 
beteiligt sich auch am 
Gersbacher Kinderferi-
enprogramm: Mit einer 
Aktion am Dienstag, 
11. August, von 15-17 
Uhr im Gemeindehaus. 
Die Anmeldung über 

die Ortsverwaltung. 

Wir beschäftigen uns 
mit dem guten Hirten 
und seinen Schafen. 
Dazu singen wir und 
hören eine Geschichte. 
Anschließend backen 
und basteln wir in ge-
mütlicher Runde zu 

diesem Thema. 

Geplant ist ein kreati-
ver Nachmittag im 

Gemeindehaus. 

Datum: 11.8.2026 

Uhrzeit: 15-17 Uhr 

Unsere nächsten Termine in Langenau: 

  27.09.2026, 10.30 Uhr: Langenauer 
    Sonntagsmahl: Familiengottesdienst 

    zu Erntedank 

  25.10.2026, 15 Uhr: Langenauer  
   Sonntagstreff: „Woody Town“ in der  
   Löwenzahnhalle     
 
  15.11.2026, 10.30 Uhr: Langenauer  

    Sonntagsmahl zum Volkstrauertag 

Gersbacher Entdeckertreff 

Infos und Kontakt: 

Jeannette Ritter, Tel. 07622-5387 
Kirchengemeinderätin und  
Mitarbeiterin beim Langenauer Sonntag 
jeannette@aritter.de 
www.langenauersonntag.de 

Wer denkt im Sommer an Weihnachten?? 

… alle, die gerne im Krippenspiel mitspielen wollen! 



 

  
 
  

            12   Gersbacher Seniorenausflug 

Seniorenausflug 2026  
 
Am Sonntag, 14. Juni, fand wieder unser 
traditioneller Seniorenausflug des Frauen-
vereins statt. Gemeinsam verbrachten 
unsere Seniorinnen und Senioren einen 
abwechslungsreichen und geselligen 

Nachmittag . 

Nach einer kleinen Andacht in der Kirche 
stimmte der Musikverein Gersbach die 
Ausflügler musikalisch auf den Tag ein, 
bevor uns unser Busfahrer Andreas Falk  
geschickt und sicher zuerst nach Menzen-
schwand fuhr. Nach einem gemütlichen 
Kaffeestopp ging es weiter nach Bernau. 
Dort stand der Besuch des Resenhofs auf 
dem Programm. Die liebevoll erhaltenen 
Räume, Geräte und Alltagsgegenstände 
vergangener Zeiten weckten bei einigen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern viele 
Kindheits- und Jugenderinnerungen und 

sorgten für interessante Gespräche. 

Begleitet wurde der Ausflug von Pfarrerin 
Ulrike Krumm sowie der ersten Vorsitzen-

den des Frauenvereins, Tanja Nann. 

Zum Abschluss wurden die Ausflügler im 
Jugendheim in Gersbach vom Frauenver-
ein mit einem leckeren Abendessen emp-
fangen. Mit dem Besuch unserer Ortsvor-
steherin klang der Abend in gemütlicher 

Atmosphäre aus.  

 Ein herzliches Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die zum Gelingen die-

ses schönen Tages beigetragen haben!  

Ein rundum gelungener Ausflug, der ein-
mal mehr gezeigt hat, wie wertvoll Ge-
meinschaft, Begegnung und gemeinsame 

Erinnerungen sind. 

So fuhr man früher auch in Gersbach durch den Schnee  

Gasthof Waldeck in 
Menzenschwand 
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Die nächste große Aktivität des Frauen-
vereins Gersbach ist der Suppensonntag 
zum Erntedankfest am 11. Oktober nach 
dem Familiengottesdienst. Neue Mitglie-
der sind jederzeit herzlich willkommen! 

Auf allen Kanälen ... 

Hi, abonniere schnell unseren Gersbach-
Whatsapp-Kanal! Das Ortsteam Gersbach 
informiert Dich darin über alle Neuigkeiten 
aus unserem Gemeindeleben. Fragen? 

Schreib uns: gersbach@kbz.ekiba.de. 

Café im Pfarrhaus 
 
Eine gemütliche Runde für Seniorinnen und Senioren 
(und solche, die sich noch nicht dafür halten …) 
 
Termine:  10. September und 24. September 
  08. Oktober und 22. Oktober 
  05. November und 19. November 
 
Kontakt: Inge Schmidt (Tel. 07620 / 988 8145) 

 
 



 

 

   
 
  

           14   Familiennachrichten 

TAUFEN 
 

Eichen 

Nayla Bühler 
Collin Kuhny Bühler 

 

Fahrnau                 
Marlo Strübe                     
Malea Rosa  
Hunsinger  

 

Schopfheim 

Lev Romanük 
Lukas Gräßlin 

Juni Groß 
Luca Marterer 

Konstantin Meng 
Sofia Vogler 
Ben Winter 
Jonas Hauri 
Maleo Weiß 

BEERDIGUNGEN 

 

Eichen 

Verena Pflüger, 97 Jahre 

 

Fahrnau 

Erika Elsner, 91 Jahre                 
Marliese Rabus, 84 Jahre                  

Günter Hirschmann, 90 Jahre                    
Grete Brutschin, 86 Jahre            
Joachim Krüger, 90 Jahre 

Irmgard Hilf, 92 Jahre 

 

Gersbach 

Martin Buchleither, 69 Jahre 

 

Langenau 

Roland Schwend, 91 Jahre 

Günter Hoffmann, 67 Jahre 

 

Schopfheim 

Georg Hudjetz, 84 Jahre 
Annemarie Kurz, 96 Jahre 

Erwin Köppel, 91 Jahre 
Günter Vögtler, 85 Jahre 
Lieselotte Roth, 94 Jahre 
Inge Mentzel, 71 Jahre 

Verena Herlan, 88 Jahre 

TRAUUNG 

 

Schopfheim 

Barbara und  

Simon Trageser 

Wenn Sie nicht wollen, dass ein Name hier genannt wird, sagen Sie uns bitte Bescheid! 

Der Segen des Wassers 

Der Segen der Hoffnung 

Der Segen des Vertrauens 
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Foto: Schmidt 

 

 
 
 
 
 

Diakonin Claudia Krüger in der St. Agathenkir-
che beim Fest „einfach heiraten“ am 27. Juni.  
An einem der wärmsten Tage im Juni ließen 
sich 14 Paare Gottes Segen zusprechen - für 
ihre jeweils ganz besondere Liebesgeschich-

te. Emotional war es und fröhlich …  

… und: gemeinsam! Ganz herzlichen Dank 
allen Beteiligten, besonders den Fahrnauer 
Fastnachtsvereinen und dem Gesangverein 
Fahrnau, die für beste Bewirtung in entspann-

ter Atmosphäre sorgten! 

Das Fenster des renovierten Fahrnauer „Waschhüslis“ 
hochzeitlich geschmückt. Foto: Walkenhorst 

Tauffest am 19. Juni 2027 in Hasel 
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Blues-Gottesdienst   17

Blues in St. Michael

Im Rahmen der Sommergottesdienste 
23. August, 10 Uhr

Emma Wilson gehört zu den markantes-
ten Stimmen der modernen britischen 
Blues- und Soul-Szene. Die Sängerin 
verbindet klassischen Blues mit Soul, 
Gospel und Roots-Rock zu einem emotio-

nalen und zugleich kraftvollen Sound.

Besonders ihre warme, intensive Stimme 
verleiht ihren Songs eine außergewöhnli-
che Tiefe und transportiert persönliche 
Geschichten ebenso eindrucksvoll wie 
große Gefühle. Musikalisch setzt Emma 
Wilson auf groovende Rhythmen und ex-
pressive Gitarrenparts, die ihren Songs 
eine besondere Atmosphäre verleihen. 
Ihre Musik bewegt sich dabei mühelos 
zwischen gefühlvollen Balladen und ener-

giegeladenem Soul-Blues.

Mit Alben wie Wish Her Well und Memp-
his Calling erlangte sie große Anerken-

nung in der europäischen Blues-Szene. 

Für ihre musikalischen Leistungen wurde 

sie mehrfach bei den UK Blues Awards 

Entdecken Sie die Schätze der mittelal-
terlichen Kirche St. Michael in Schopf-
heims Altstadt! Tauchen Sie ein in ein 
Stück Stadtgeschichte, genießen Sie 
die Atmosphäre dieses Raumes und 
entdecken Sie die Wandmalereien aus 
der Zeit von Konrad Witz. Das Kirchen-
führungsteam lädt Sie ein, diesen his-
torischen und spirituellen Ort neu zu 
erleben. Anmeldung ist nicht nötig.

Foto: Paul May

nominiert und gewann die renommierte 

Auszeichnung zuletzt im Jahr 2022.

Durch internationale Tourneen und zahl-
reiche Festivalauftritte etablierte sich Em-
ma Wilson als eine der wichtigsten Stim-

men des modernen Soul-Blues.

https://www.emmawilson.co/



18   Minis ganz groß

In der Spielgruppe haben wir uns mit dem 
Thema „Wo kommt das Ei her?“ beschäf-
tigt. Die Kinder durften die Wachteln und 
Hühner kennenlernen und viel Spannen-

des über die Tiere erfahren.

Gemeinsam haben wir die Eier eingesam-
melt und konnten diese sogar probieren. 
Dabei lernten die Kinder, dass Hüh-
ner und Wachteln Eier legen und wie 

unterschiedlich ihre Eier aussehen.

Wir haben besprochen, was Hühner 
und Wachteln fressen. Beide mögen 
Körner, Samen und frisches Grün. 
Besonders gefreut haben sie sich 
über die Mehlwürmer, die als leckeres 

Leckerli verteilt wurden.

Natürlich durften die Kinder auch beim 
Füttern helfen. Mit viel Freude beobachte-
ten sie, wie die Hühner und Wachteln ihr 
Futter pickten. Es waren spannende und 
erlebnisreiche Tage, bei dem die Kinder 

die Tiere hautnah erleben konnten.

In der Fahrnauer Krabbelgruppe treffen 
sich jede Woche Mamis und Papis mit 
ihren Kindern, um gemeinsam zu spielen, 
zu lachen, sich auszutauschen und sich 

kennenzulernen. 

Momentan besuchen uns Kinder im Alter 
von 5 Monaten bis zu 1 1/2 Jahren. Bei 
schönem Wetter finden es alle toll, wenn 
wir im Garten ein paar Decken ausbreiten 
und dort die Zeit verbringen. Aber auch im 
Gemeindehaus ist es super: Dort bauen 
wir ein Bällebad auf, es kann geklettert 
und mit Duplosteinen gebaut werden. Für 

jeden ist etwas passendes dabei! 

Es macht Spaß, den Kindern beim Wach-
sen, Erforschen und Beobachten 
zuzuschauen. Jede Woche ist es ein neu-
es, wunderbares Erlebnis! Kommt vorbei-

wir freuen uns auf euch!    Christna Wagner

Immer was los … 
Spielstübli Fahrnau und Krabbelgruppe

F
ot

os
: W

ag
ne

r

Fotos: Zimmermann

Zeit: 9-11:30
Tage: variabel
Kosten: 80€/M
Infos: Frauke 
Zimmermann,

Tel. 0176/ 
32327274
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Sonntag 10 Uhr Alte Kirche BLUES-Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

23. August 18 Uhr Langenau Gottesdienst (Prädikantin Dorothea Schaupp) 

  
 
  

                    20   Gottesdienste 

Sa 01. August 18 Uhr Eichen Taizé-Gebet (Gertrud Koch) 

=  mit Abendmahlsfeier       

So 30. Aug. 18 Uhr St. Agathe Gottesdienst (Pfarrerin Bärbel Wassmer) 

Sonntag 10 Uhr Alte Kirche Gottesdienst (Prädikant Klaus Opitz)  

02. August 19 Uhr Gersbach Barockschanze (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Kurzfristige Änderungen sind möglich! Sie finden sie auf der Homepage oder in der Presse. 

Sonntag 10 Uhr Eichen Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

16. August 15.30 Uhr DBH Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Sa 05. Sept. 18 Uhr Eichen Taizé-Gebet (Diakonin i.R. Renée Moucheboeuf) 

Sonntag 10 Uhr Alte Kirche Gottesdienst (Pfarrer Steffen Mahler) 

06. Sept. 10 Uhr Gersbach Hohle Eiche mit Taufen (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Luisenstr. 1 

GH = Gemeindehaus       Präd. = PrädikantIn 

St. Agathen = Fahrnau, Kirchplatz 1 

Sonntag 10 Uhr Wiechs Gottesdienst (Prädikantin Dorothea Schaupp) 

09. August 10 Uhr Kürnberg Viehweidbrunnen (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

 18 Uhr Alte Kirche Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Sonntag 10 Uhr Alte Kirche Gottesdienst mit Gospelchor (Pfr. Steffen Mahler) 

26. Juli 10 Uhr Eichen See-Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

 18 Uhr Fahrnau Kleinkunstgottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Sonntag 10 Uhr Alte Kirche Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

13. Sept. 10 Uhr Wiechs Gottesdienst (Prädikant Klaus Opitz) 

 11 Uhr Fahrnau Mini– und Kindergottesdienst (Ulrike Krumm, 
Carolin Paul, Viktoria Friedrich) 
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Sonntag 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Kantorei (Pfr.in Ulrike Krumm) 

18. Oktober 18 Uhr Gersbach Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

So. 29. Sept. 19.30 Uhr Alte Kirche Ök. Gottesdienst „für die Stadt“ mit Gospelchor 

 
Sonntag 10 Uhr Alte Kirche Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

20. Sept. 15.30 Uhr DBH Gottesdienst (Prädikantin Ulrike Mack-Vogel) 

 18 Uhr Gersbach Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Fr. 31. Okt. 18 Uhr  Kirche im 
Quadrat 

Nansenstr. 10, Lörrach, bezirksweiter  
Gottesdienst zum Reformationsfest 

Sonntag 10 Uhr Alte Kirche Gottesdienst (Schuldekan Dr. Ralph Hochschild) 

27. Sept. 10.30 Uhr Langenau Langenauer Erntedank (Christopher Pohl) 

 18 Uhr St. Agathe Kleinkunstgottesdienst zu Rainer M. Rilke  
(Pfarrerin Ulrike Krumm und Reinhard Seiberlich) 

Sonntag 9 Uhr Kürnberg Familiengottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

04. Oktober 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Schuldekan Dr. Ralph Hochschild) 

Erntedank 10 Uhr Eichen Gottesdienst (NN) 

 11 Uhr Fahrnau Familiengottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Sa 10. Okt. 18 Uhr Eichen Taizé-Gebet (Ulrike Krumm) 

Sonntag 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (NN) 

11. Oktober 10 Uhr Wiechs Gottesdienst (Prädikantin Dorothea Schaupp) 

 11 Uhr Gersbach Erntedank-Familiengottesdienst (Ulrike Krumm) 

 15.30 Uhr DBH Gottesdienst (Prädikant Klaus Opitz) 

Sonntag 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Einführung der Konfirmand*innen
(Pfarrerin Ulrike Krumm) 

25. Oktober 15 Uhr Langenau Langenauer Sonntagstreff (Team) 

 18 Uhr St. Agathe Kleinkunstgottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Achtung Wechsel: St. Michael >> Stadtkirche! 



 

   
 
  

                 22   Gottesdienste 

 

Sonntag 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Pfarrer Steffen Mahler) 

22. November 10 Uhr Fahrnau Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Totensonntag 18 Uhr Gersbach Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Sa 21. Nov. 13.30 Uhr DBH Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Für Gottesdienst-(Wieder)Einsteiger und alle, die es gerne genauer wissen wollen, hat 
unser Gottesdienst-Team in Zusammenarbeit mit Bezirkskantor Christoph Bogon einen 
„Gottesdienstbegleiter“ mit dem üblichen Ablauf entwickelt. Einfach mal ausprobieren …  

Sonntag 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dekanin Esther Philipps) 

15. November 10 Uhr Gersbach Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Volkstrauertag 10.30 Uhr  Langenau Gottesdienst (Pfarrer Armin Graf) 

Sonntag 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Pfarrer Steffen Mahler) 

 10 Uhr Fahrnau Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

08. November 10 Uhr Wiechs Gottesdienst (Prädikant Klaus Opitz) 

 11 Uhr Fahrnau Mini- und Kindergottesdienst (Ulrike Krumm, 
Carolin Paul, Viktoria Friedrich) 

Sonntag 9 Uhr Kürnberg Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

29. November 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (NN) 

1. Advent 10 Uhr Fahrnau Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

 18 Uhr Langenau Langenauer Adventsweg (Team) 

 18 Uhr Gersbach Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

Sa 07. Nov. 18 Uhr Eichen Taizé-Gebet (Gertrud Koch) 

Sonntag 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Pfarrer Steffen Mahler) 

01. November 10 Uhr Gersbach Gottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm) 



Gottesdienste für Kinder und Familien  23



 

   
 
  

               24   Angebote für Erwachsene 

 

 

 
 

Kreativ-Treff                
 

►Es ist Zeit, kreativ zu sein!◄ 
 

Wir treffen uns im evang. Gemeindehaus  
Langenau zum Kaffeetrinken, Stricken,  

Häkeln, Nähen  
und zum gemeinsamen Austausch! 

 

Jeder ist herzlich willkommen, auch  
ohne Strick- und Häkelnadeln! 

 

Es freuen sich auf Euch 
Heike Erles (Tel. 4309)  

& Ursel Zerrer (Tel. 61456) 

Wir treffen uns Dienstag nachmittags 
von 15 – 17 Uhr an folgenden Terminen: 

22.09., 06.10., 10.11. und 01.12.2026 

sowie Donnerstag abends von 19.30 - 
21.30 Uhr an folgenden Terminen:  

01.10., 22.10., 19.11. und 17.12.2026                                                                                                                                                                                                                                                             

Langenauer NachmittagsCafé 

Wir laden herzlich ein zu unserem  

NachmittagsCafé im Gemeindehaus! 

Einmal im Monat, immer donnerstags 
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr, treffen wir 
uns bei leckerem Kuchen und Kaffee in 

netter Runde und genießen einen  

gemütlichen, geselligen Nachmittag. 

Unsere nächsten Termine sind:  
20. August 2026  -  17. September 2026    
15. Oktober  2026  -  12. November 2026 

10. Dezember 2026 

Möchten Sie gerne zu Hause abgeholt 
werden? Bitte melden Sie sich (bis spä-
testens einen Tag vor dem Nachmittags-

Café) bei: S. Männer, Tel. 07622 – 9370. 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,  
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.  

Monatsspruch für August 2026 

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste  
voll mit Mühe und Haschen nach Wind.  

Prediger (Kohelet) 4,6 - Monatsspruch für September 2026 
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Aus dem Programm: 
* Haarige Geschichten … ein  
   Friseurmeister erinnert sich  
* Alemannisches Lieder-Revival  
* Eine Reise durch Mittelamerika 
 
Montag, 21. September 2026 
Montag, 19. Oktober 2026 
Montag, 16. November 2026 
Montag, 14. Dezember 2026 

* Beginn um 14.30 Uhr 
  Gemeindehaus Fahrnau 
  Gerberstr. 4a 
* Mit Kaffee & Kuchen 
 
* Kontakt: Monika Becker 
  Tel. 1495 
  becker.schopfheim@gmx.de 

Fröhliche Ruheständler 

 

 

 

 

 



26   Nachhaltig! 

Women‘s Night

Das letzte Treffen machte Lust 
auf mehr …

Rund um das Thema "Stempel und 
Schubladen" wurde gebastelt, ge-
sungen, gelacht, gegessen, ge-

dankt, getanzt, gedacht, gebetet. 

Nächste Women‘s Night: Freitag, 
23. Oktober, 19-22 Uhr, Gemeinde-

haus Schopfheim

Nächstes Thema: Stecken und 

Stab - Flyer liegen schon aus!

Kontakt: Wiltrud Walkenhorst,

Wiltrud.Walkenhorst@kbz.ekiba.de

Jubiläum! 10 Jahre … 

Foto: Walkenhorst

Schubladen: Ganz schön nützlich, aber ...
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Als Abschluss unserer Bibelwoche kam 
Rebekka Tetzlaff zu uns ins Kinderhaus 
und gestaltete gemeinsam mit den Kin-
dern und Erzieherinnen einen kleinen 

Gottesdienst. 

Bibelwoche im Kinderhaus 

In diesem Jahr begleitete uns in unserer 
Bibelwoche das Thema „Wunder“. Wir 
haben wundersame und wundervolle Ge-
schichten aus der Bibel gehört, uns Fra-
gen gestellt und auch das ein oder andere 

ausprobiert.  

So hat uns beispielsweise die Geschichte 
„Jesus geht auf dem Wasser“ fasziniert. 
Wir haben die Gelegenheit bei diesen 
heißen Temperaturen genutzt, um selbst 
auszuprobieren, ob ein Kind oder eine 
Erzieherin auf dem Wasser gehen kann. 
Im Anschluss haben wir darüber nachge-

dacht, wieso Jesus das wohl konnte. 

 

Endlich … der zweite Bauabschnitt unse-

res Außengeländes steht an. Der kürzlich 

kaputt gegangene Aufgang zur Wasser-

pumpe wird direkt in die Planung mit ein-

gebunden. Somit bekommen wir eine neu 

gestaltete Wasserlandschaft und einige 

Kletterelemente. Bereits am ersten Tag 

waren alle Kinder ganz aufgeregt und 

konnten die Bauarbeiter bei der Arbeit mit 

dem Bagger beobachten. Wir freuen uns 

darauf, den neuen Bereich zu bespielen!          

 

Kinderhaus im Lus 

Fotos: Rüttnauer 

Außengelände  
im Kinderhaus 

Anna Rüttnauer, Leitung 

Angebot in Hausen i.W.  



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.
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Der Bauhof der Stadt Schopfheim hat den 
Umzug großartig unterstützt und die Kin-
der finden es spannend. Pfarrerin Ulrike 
Krumm, Diakonin Annika Huber und 
Heidrun McKenzie vom Kirchengemeinde-
rat waren am ersten Tag nach den 

Pfingstferien schon zu Besuch.  

Zum traditionellen Seegottesdienst am 26. 
Juli finden Sie uns trotzdem am Eichener 

See. Herzliche Grüße aus Langenau! 

                         Daniela Klatt, KiGa-Leitung 

Fortsetzung von S. 28 

Zu guter Letzt durfte jeder das Einsatz-
fahrzeug bestaunen und sogar hineinsit-
zen. Außerdem wurden wir mit einer Men-
ge an tollem Verbandsmaterial und lecke-

ren Gummibärchen versorgt.  

Kindergarten Eichen - 
jetzt in Langenau 

 

Nun ist es soweit: Wir sind für ca. 1,5 Jah-
re im Gemeindehaus Langenau unterge-
kommen, während die Hülschematthalle 
in Eichen saniert wird. Die Abläufe sind 
noch nicht optimal, da müssen wir uns 
erst einleben und Dinge wiederfinden, die 
wir irgendwo eingeräumt haben – Sie 

kennen das sicher.  

      Neu und vertraut zugleich …  

Für diesen praxisnahen Einsatz in unse-
rem Kindergarten wollen wir uns noch mal 

herzlich bedanken!!! 

               Nicole Heidebrecht und Heidi Klemm 

Foto: Klatt 



 

 

   
 
  

              30   Leben lebenswert - Diakonie 

Foto: Ruhnau 

 



Diakonie - Leben lebenswert  31



 

 

 

 

 
27. September 2026  

17 Uhr 
 

Bach pur 
Von Kaffeelust, Spielfreude und 

Variationenzauber 

 
Es erwartet Sie ein Konzert mit prickeln-
der Note, etwas Schärfe im Abgang und 
so abwechslungsreich wie eine gut sor-

tierte Getränkekarte: 

Der Champagner: Das Brandenburgi-
sche Konzert Nr. 4, einige Goldbergvari-
ationen in einer Bearbeitung für Streich-
trio als besonders edler Tropfen und als 
Muntermacher aus Bachs Lob auf die 
Bohne die zwei Arien des Lieschen. Im 
Anschluss an das Konzert laden wir Sie 
wie gewohnt herzlich zum Apéro ein, um 
Eindrücke auszutauschen oder uns ge-
meinsam in ein Glas zu vertiefen. Es 
freuen sich auf Sie: Thomas Schindelin, 
Gabriele Haarmann und Monika Kordo-
wich an den hohen Streichinstrumenten, 
Lea Hosch am Cello, Dieter Lämmlin am 
Cembalo und unsere Solistinnen, Ursula 
Oberle und Eva Schindelin (Flöten) und 
Llùcia Julbe alias Lieschen, Sopran. 

 

Der Eintritt findet auf Spendenbasis 

statt. 

   
 
  

         ´      32   Eichener Sonntagsmusiken 

 

15. November 2026  
17 Uhr 

 
“Zwischen Improvisation 

und Komposition” 
 

 

Andreas Böhlen, Blockflöte 

Es erklingen  Werke der Renaissance, 

des Barock und des 21. Jahrhunderts. 

 
Der Eintritt findet auf Spendenbasis 

statt. 

Kontakt: 
 

Lailah Roos und Ivetta Viatet 
eichener-sonntagsmusiken@web.de 

Foto: pixabay 



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.



 

   
 
  

              34   Kirchenmusikalische Veranstaltungen 

    Juli 2026 

Samstag, 15. August, 11 Uhr, Alte Kirche 
436. Marktmusik - Kleine Schwester 
ganz groß! 
Alfred Gross (Reutlingen) spielt an der 
Merklin-Orgel 
  
Samstag, 29.  August, 11 Uhr, Alte Kirche 
437. Marktmusik - Duo coniugale 
Ina Schabbon, Gesang 
Christoph Bogon, Orgel 

    August 2026 

In den Schriftenständern in unseren  
Kirchen finden Sie auch unser aktuelles 
Jahresprogramm „Kirchenmusik in 
Schopfheim“ 
Ich freue mich wieder auf die Begegnung 
mit Ihnen! Herzlichst, Ihr Gemeinde- und 
Bezirkskantor 

Donnerstag, 16. Juli, 20 Uhr, Stadtkirche 
Schopfheimer Orgelsommer 3 
Mari Fukumoto (Berlin) 
Romantik! Werke von Schumann, Liszt ... 
  
Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr, Alte Kirche 
Musik im Gottesdienst – Halleluja & 
Amen! 
Musik von Händel u.a., Kantorei  
Schopfheim, Leitung: Christoph Bogon 
  
Donnerstag, 23. Juli, 20 Uhr, Stadtkirche 
Schopfheimer Orgelsommer 4 
Maria Mokhova (Heidelberg) 
Feuer - Wasser - Berge - Licht: Werke 
von Bach, Debussy, Michel, Peeters 
  
Samstag, 25. Juli, 10 (!) Uhr, Alte Kirche 
435. Marktmusik - Sommersingen 
Offenes Singen mit Christoph Bogon 
Wegen des Rettichfestes auf 10 Uhr vorverlegt 

 
Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr, Alte Kirche 
Musik im Gottesdienst – Joy! 
Pop- & Gospelchor Resonance of life 
Schopfheim 
Leitung: Christoph Bogon 

Zu unseren Konzerten und musikalisch besonders gestalteten  
Gottesdiensten laden wir Sie sehr herzlich ein: 

    September 2026 

Samstag, 12. September, 11 Uhr,  
Alte Kirche 
438. Marktmusik - Pfeifengroove! 
Christoph Bogon spielt zum Tag der Orgel 
  
Sonntag, 13. September, 10 Uhr,  
Alte Kirche 
Gottesdienst zum Tag der Orgel 
Christoph Bogon, Orgel 
  
Samstag, 19. September, 18 Uhr,  
Stadtkirche 
Besuch aus Tel Aviv 
Werke von Bach, Brahms, Mozart,  
Kreisler, Sarasate 
Eckart Lorenzen (Violine) & Batia  
Steinbock (Piano) 
 
Samstag, 26. September, 11 Uhr,  
Alte Kirche 
439. Marktmusik - Abschlusskonzert 
Kinderchöre der evang. Kirchengemeinde 

Leitung: Monika Reichert 



 

Sonntag, 27. September, 17 Uhr, Kirche 
Eichen 
Eichener Sonntagsmusik – Bach PUR! 
  
Dienstag, 29. September, 19:30 Uhr,  
Alte Kirche 
Ökumenischer Gottesdienst zum  
Michaelisfest 
Pop- & Gospelchor Resonance of life 
Schopfheim, Leitung: Christoph Bogon 
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Samstag, 17. Oktober, 19 Uhr,  
Gemeindehaus Schopfheim 
Werkeinführung - Händel: The Messiah 
Zur Aufführung der Kantorei am 29.11. 
Ulrike Krumm & Christoph Bogon 
  
Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr, Stadtkirche 
Musik im Gottesdienst –  
The Lord gave the word! 
Kantorei Schopfheim, Chöre von Händel 
u.a. 
  
Samstag, 31. Oktober,  
18 Uhr, Christuskirche Lörrach 
Musik im Gottesdienst zum  
Reformationsfest 
Spontanchor mit Sänger:innen aus dem 
Kirchenbezirk 
Musikalische Leitung: Christoph Bogon, 

Thomas Kaufmann, Rainer Marbach 

    November 2026 

    Oktober 2026 

Sonntag, 8. November, 18 Uhr,  
Stadtkirche 
30 Jahre Resonance of life! -
 Jubiläumskonzert 
Pop- & Gospelchor Resonance of 
life Schopfheim mit Band,  
Leitung: Christoph Bogon 
  
Sonntag, 15. November, 17 Uhr,  
Kirche Eichen 
Eichener Sonntagsmusik 
Zwischen Improvisation & Komposition 
  
Sonntag, 22. November 2026, 10 Uhr, 
Stadtkirche 
Musik im Gottesdienst zum  
Totensonntag - Trost! 
Eva Schindelin, Flöte und Harfe 

Christoph Bogon, Klavier & Orgel  

Sonntag, 29. November, 18 Uhr,  
Stadtkirche  
Georg Friedrich Händel: The Messiah 
Dorothea Jakob, Sopran 
Kamila de Pasquale, Alt 
Raphael Höhn, Tenor 
Mark Grishin, Bass 
Kantorei Schopfheim 
Markgräfler Kammerorchester auf  
historischen Instrumenten 
Leitung: Christoph Bogon 

Sie finden uns hier: 
www.ekibaschopfheim.de 



 

Kaffee Unkompliziert 
wöchentlich Mittwoch, 15:00-17:00  
abwechselnd im Gemeindehaus  
und im Dietrich-Bonhoeffer-Haus  
Martina Poersch, Tel. 4045 

schopfheim@kbz.ekiba.de 

Kreativ-Werkstatt 
Dienstagnachmittag / Donnerstagabend  
Gemeindezentrum Langenau 
Heike Erles, Tel. 07622-4309, Ursel Zerrer, 

Tel. 07622-61456, uzerrer@gmx.de 

NachmittagsCafé Langenau 
Donnerstag, 14:30-17:00 GZ Langenau 
Barbara Adam, Tel. 07622-5876 

 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

Pfadfinder 

Füchse (7-10 Jahre): Montag, 17:30-19:00 
Phönixe (10-13 Jahre): Montag, 17:30-19:00 
Luchse (ab 13 Jahre): Dienstag, 18:00-19.30 
Roverrunde / Leiterrunde: Dienstag 19:45 

Infos: www.vcp-schopfheim.de 

   
 
  

                36   Gruppen und Angebote 

SCHOPFHEIM 

Chöre und Kinderchöre 

Montag, 19:30-21:30 Gemeindehaus 
Kantorei Schopfheim 

www.kantorei-schopfheim.de 

Dienstag, 20:00-21:30 Gemeindehaus 
Pop&Gospelchor „Resonance of Life“ 
www.gospelchor-schopfheim.jimdofree.de 

Leitung Christoph Bogon, Tel. 07622-6848798 

Dienstag,  15:30-16:00 Gemeindehaus 
Singzwerge (3-6 Jahre) 
Leitung Christine Grund 

christine.grund@kbz.ekiba.de 

Dienstag, 15:00-15:40 Gemeindehaus 
Singmäuse (1.-2. Klasse) 

Dienstag, 15:45-16:30 Gemeindehaus 
Singspatzen (3.-4. Klasse) 

Dienstag, 16:30-17:30 Gemeindehaus 
Teeny-Chor (ab 5. Klasse) 

Leitung (alle drei Chöre): Monika Reichert 

monika.reichert@kbz.ekiba.de 

 
Angebote für Erwachsene 

Langenauer SonntagsTreff / -Mahl 
Kontakt: Jeannette Ritter, Tel. 07622-5387 
jeannette@aritter.de 

www.langenauersonntag.de 

Besuchsdienst 
Nach Absprache alle 2-3 Monate 

Kontakt: Sigrid Votel, Tel. 07622 - 667186 
Sigrid.Votel@kbz.ekiba.de 

Tanzen im Sitzen (14-tägig) 
Donnerstag 14:30-15:30 Seniorenhaus 
Mühlehof: Christiane Osterod,  

Tel. 01522-249 1076, c.osterod@gmx.de 

IMPRESSUM 
Miteinander - Gemeindebrief der Evangeli-
schen Kirchengemeinde in Schopfheim 
V.i.S.d.P.: Pfarrerin Ulrike Krumm 
Redaktion und Layout: Pfarrerin Ulrike Krumm 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Modell Dachs 
Dieser Gemeindebrief ist auf Recyclingpapier 
mit dem Prädikat „Blauer Engel“ gedruckt. 
Auflage: 4500 Exemplare 
Der Gemeindebrief erscheint 3x im Jahr und 
wird von ehrenamtlichen Austräger*innen ver-
teilt. Wir danken für Ihre Spende: Kirchenge- 
meinde in Schopfheim, Volksbank Dreiländer-
eck eG, IBAN DE93 6839 0000 0006 0085 34 
Redaktionsschluss Advent: 23.10.2026 

Homepage: www.eki-schopfheim.de 
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FAHRNAU

Angebote für Erwachsene

Fröhliche Ruheständler
mtl. Montag, 14:30-16:30, Gemeindehaus

Monika Becker, Tel. 07622-1493

Besuchsdienst
4x im Jahr, Dienstag 18:00-19:00, Pfarrhaus

Ulrike Krumm, Tel. 07622-6722663

Begegnungscafé
Freitag, 15:00-17:00, Gemeindehaus

Uwe Günther, Tel. 01522-9731 948

Angebote für Kinder 

Krabbelgruppen
Mittwoch, 09:30-11:00, Gemeindehaus
und jeden letzten Donnerstag im Monat
15:30-17:00, Christina Wagner, 
Tel. 0174-7947746, chrisch-fisch@gmx.de

Spielstübli
9:00-11:30, Tag variabel nach Belegung und 
Bedarf, Gemeindehaus

Frauke Zimmermann, Tel. 0176-3232 7274

GERSBACH

Angebote für Erwachsene

Besuchsdienst
4x im Jahr, Mittwoch, 18:15-19:00 Pfarrhaus

Kontakt: Ingrid Ühlin, Tel. 07620-3189910

Kaffee im Pfarrhaus
14-tägig Donnerstag, 15:00-17:00 Pfarrhaus

Kontakt: Inge Schmidt, Tel. 07620-988 8145

Frauenverein
Treffen nach Vereinbarung, Pfarrhaus

Kontakt: Tanja Nann, Tel. 07620-988 157

Angebote für Kinder 

Gersbacher Entdeckertreff
14-tägig Freitag, 16:30-18:00 Pfarrhaus
Kontakt: Ines und David Großmann

Tel. 07620-988 7767

Newsletter abonnieren? Tel. 4045

Unser erster gemeinsamer Mitarbeitenden-
Ausflug nach der Fusion führte Ende April in 
die Merian-Gärten in Basel. Wunderschön!



 

Schopfheim: Silvia Wünsch, Wehrer Str. 5, schopfheim@kbz.ekiba.de, 
silvia.wuensch@kbz.ekiba.de, Mo + Mi 9-12 Uhr, Do 17-19 Uhr 

07622 4045 

Schopfheim: Sigrid Votel, Wehrer Str. 5, schopfheim@kbz.ekiba.de, 
sigrid.votel@kbz.ekiba.de, Dienstag und Donnerstag 9-13 Uhr 

07622 667 186 

Fahrnau: Ingrid Ühlin, Hauptstr. 257, fahrnau@kbz.ekiba.de 
Montag und Donnerstag 9.30-12.30 Uhr 

07622 3019 

Gersbach: Ingrid Ühlin, Wehratalstr. 2, gersbach@kbz.ekiba.de 
Dienstag 9-12 Uhr 

07620 988 580 
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Pfarrbüros 

Gemeindehaus Schopfheim: Roggenbachstr. 1a   

Gemeindezentrum Langenau: Fritz-Reimold-Str. 11   

Gemeindezentrum Wiechs: Silberrankstr. 16   

Gemeindehaus Fahrnau: Gerberstr. 4a   

Gemeindehaus Gersbach: Wehratalstr. 2   

Kapelle Wiechs: Kapellenstr. 46, Kirchendienerin: Brunhilde Bauer 07622 6728099 

Kirche Eichen, Eichener Str. 28, Kirchendienerin: Marita Sütterlin  07622 7214 

Stadtkirche Schopfheim: Roggenbachstr. 1   

Alte Kirche St. Michael: Wallstraße 4   

Kirche Gersbach: Wehratalstr. 1   

Matthäuskirche Fahrnau: Gerberstr. 4   
Kirche St. Agathen Fahrnau: Kirchplatz 1   

Gemeindehäuser und Kirchen 

Hauptamtliche 

Pfarrerin Nina Reichel, Wehrer Str. 5, Schopfheim, 
z.Zt. In Elternzeit 

  

Pfarrerin Ulrike Krumm, Hauptstr. 257, Schopfheim-Fahrnau, 
ulrike.krumm@kbz.ekiba.de 

07622 
0151 

6722 663 
68121849 

Diakonin Annika Huber, Wehrer Str. 5, Schopfheim, 
annika.huber@kbz.ekiba.de 

01523 586 5018 

Bezirkskantor KMD Christoph Bogon, christoph.bogon@kbz.ekiba.de 07622 6848798 

Hausmeister und Kirchendiener Schopfheim: Urs Schneider 0172  7676 827 

Hier finden Sie uns!  



Kindertageseinrichtungen
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Evang. Kindergarten Eichen: z.Zt. Fritz-Reimold-Str. 11, Leitung: 
Daniela Klatt, E-Mail: kiga.eichen.schopfheim@kbz.ekiba.de

0152 56716633

Evang. Kinderhaus Im Lus, Blauenstr. 24a, Leitung: Anna Rüttnauer
E-Mail: kiga.lus.schopfheim@kbz.ekiba.de

07622 8078

Evang. Kindergarten Sonnenstrahl: Bergkopfstr. 7, Leitung: 
Aline Gallei, E-Mail: kiga.sonnenstrahl.gersbach@kbz.ekiba.de

07620 313

Spendenkonten

Organist Fahrnau: Eckart Meinel, eu-meinel@t-online.de 07622 9684

Spielstübli Fahrnau und Übergabe/Abnahme Vermietungen Fahrnau: 
Frauke Zimmermann, frauke.zaeh@web.de

0176 32327274

Fröhliche Ruheständler: Monika Becker, becker.schopfheim@gmx.de 07622 1493

Krabbelgruppe Fahrnau: Christina Wagner, chrisch-fisch@gmx.de 0174 7947746

Hausmeisterin Gersbach: Marina Zettler 0152 29068501

Läuten Totenglocke Gersbach: Kathrin Beckmann 01512 8715859

Frauenverein Gersbach: Tanja Nann, nanntanja@aol.com 07620 980157

Kaffee im Pfarrhaus Gersbach: Inge Schmidt 07620 988 8145

Ehrenamtliche Leitung

Fahrnau: Volksbank Dreiländereck e.G. 
IBAN: DE26 6839 0000 0062 5030 25, BIC: VOLODE66

Gersbach: Sparkasse Wiesental 
IBAN: DE44 6835 1557 0003 1855 19, BIC: SOLADES1SFH

Schopfheim, Volksbank Dreiländereck e.G. 
IBAN: DE93 6839 0000 0006 0085 34, BIC: VOLODE66 

Vorsitzender Kirchengemeinderat: Matthias Rive 07622 64892

Vorsitzende Fahrnau-Team und Kindergottesdienst: Carolin Paul 
Carolin.Paul@kbz.ekiba.de

0176 21240640

Vorsitzende Gersbach-Team: Wiltrud Walkenhorst 
Wiltrud.Walkenhorst@kbz.ekiba.de 

07622 5325

Weitere Kontakte




